
GJAE 69 (2020), Supplement  
Die landwirtschaftlichen Märkte an der Jahreswende 2019/20 

113 

Der Markt für Obst und Gemüse im Jahr 2019 
Christoph Wiedenroth, Mira Knoop, Louisa Rohmeyer und Verena Otter 
Georg-August-Universität Göttingen 

 

1  Der Gartenbau vor neuen  
Herausforderungen 

Kaum konnten sich die Böden in Deutschland von der 
langanhaltenden Hitze und Trockenheit im Jahr 2018 
erholen, schon folgten im Jahr 2019 erneut Extrem-
wetterereignisse. Nachdem Frost im Frühjahr zur 
Schädigung der Obst- und Gemüsekulturen geführt 
hatte, verringerten die erneut in vielen Regionen dau-
erhaft hohen Temperaturen und die langanhaltende 
Trockenheit, begleitet von punktuellem Starkregen, 
erheblich die Qualität und Haltbarkeit des Obstes. Die 
Freilandgemüseernte hingegen fiel im Vergleich zum 
Vorjahr um 10 % höher aus (vgl. Kapitel 3) (AMI, 
2020). Prognosen zufolge müssen sich die deutschen 
Gartenbaubetriebe, wie die Landwirtschaft allgemein, 
auch zukünftig vermehrt auf extremere Wetterbedin-
gungen und die damit verbundenen Produktionsun-
sicherheiten einstellen. Dadurch entstehen neuen Ma-
nagementanforderungen, u.a. aufgrund komplexeren 
Risikomanagements (z.B. Entscheidungen über den 
Abschluss von Wetter- bzw. Mehrgefahrenversiche-
rungen), sowie umfassenderer strategischer Investiti-
ons- (z.B. Anschaffungsentscheidungen zu Gewächs-
häusern und Bewässerungsanlagen) und Unterneh-
mensplanung (z.B. Entscheidungen über Diversifizie-
rung oder Spezialisierung) (TOP AGRAR, 2019a). 
Gleichzeitig findet sich die Landwirtschaft selber 
konfrontiert mit gesellschaftlicher Kritik an der als zu 
gering empfundenen Nachhaltigkeit ihrer Produkti-
onsverfahren und dem Vorwurf ausgesetzt, Mitverur-
sacherin der Klimaproblematik zu sein (GÖTZ, 2018). 
So gesellen sich zu den Managementanforderungen 
steigende politische und gesetzliche Nachhaltigkeits-
vorgaben (KNOOP und OTTER, 2019; DEUTSCHE 
BUNDESREGIERUNG, 2019). Diese werden auch im 
sogenannten Agrarpaket der Bundesregierung vom 
September 2019 deutlich. Die geplanten Vorgaben zur 
Reduzierung der Treibhausgasemissionen sowie jene 
zur Verringerung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes 
betreffen den deutschen Gartenbau dabei besonders 
(MEMPEL und HANNUS, 2016; FREYTAG, 2019; TOP 
AGRAR, 2019b). Mit der Verschiebung vom Freiland-
anbau hin zum geschützten Anbau von Obst und Ge-
müse mit dem Ziel, die Auswirkungen von extremen 

Wetterlagen zu mindern, steigen der Einsatz stoff-
licher Ressourcen, wie beispielsweise der von Folien, 
sowie der Energieverbrauch (KNOOP und OTTER, 
2019; MEMPEL und HANNUS, 2016). Bei einer drasti-
schen Einschränkung des chemischen Pflanzen-
schutzmitteleinsatzes bei Obst- und Gemüsekulturen 
werden erhebliche Qualitätseinschränkungen und Er-
tragsverluste bis hin zu Erntetotalausfällen befürchtet, 
die langfristig zu einer Verlagerung der Produktion 
ins weniger stark regulierte Ausland führen können 
(TOP AGRAR, 2019). So scheinen sich für die Obst- 
und Gemüseproduktion ähnliche Nachhaltigkeitskon-
fliktfelder wie für die übrigen landwirtschaftlichen 
Produktionszweige zu eröffnen.  

Analog zu den steigenden politischen und recht-
lichen Nachhaltigkeitsanforderungen gewinnen Ver-
trauenseigenschaften, wie Nachhaltigkeit und Regio-
nalität, zunehmend an Bedeutung für die Konsument-
scheidungen der deutschen Verbraucher (ZÜHLSDORF 
und SPILLER, 2012). Schenkt man einer Studie der 
GFK (2015) Glauben, präferieren 63 % der Verbrau-
cher regional erzeugte Produkte; zugleich erfährt der 
Markt für Bio-Lebensmittel, auf dem Obst und Gemü-
se die größten Produktgruppen darstellen, ein kontinu-
ierliches Marktwachstum (AMI, 2019m). Auch die 
umweltfreundlichere Gestaltung der Produktverpa-
ckungen ist eine zunehmende Forderung der Verbrau-
cher (VZHH, 2019). Diese steht jedoch Verbrau-
chertendenzen hin zu Convenience- und Snack-
Produkten, Außer-Haus-Verzehr (besonders To-Go) 
und Lieferdiensten, die mit höheren Verpackungsum-
fängen verbunden sind, entgegen (BMEL, 2019; 
BROMBACH, 2016). Zudem sieht sich die Landwirt-
schaft mit neuen Ernährungstrends wie „vegan“, „ve-
getarisch“, „glutenfrei“, „industriezuckerfrei“ oder 
„Super Foods“ konfrontiert, die einen allgemeinen 
Gesundheits- und Nachhaltigkeitstrend innerhalb der 
deutschen Gesellschaft widerspiegeln (BMEL, 2019; 
LEBENSMITTEL ZEITUNG, 2015). Mit diesen Ernäh-
rungsweisen soll nicht nur die eigene Gesundheit ge-
fördert, sondern auch ein politisches Statement oder 
der eigene Lebensstil ausgedrückt werden (RAGAERT 
et al., 2004; SCHREINER, 2009; STRACKE und 
HOMANN, 2017). Obwohl frisches Obst und Gemüse 
wegen ihrer gesundheitsfördernden Nährstoffzusam-
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mensetzung diesen Trends entspricht (SCHREINER, 
2009), steigt die nachgefragte Gesamtmenge in 
Deutschland nur geringfügig (AMI, 2019d). Die be-
schriebene Vielzahl an neuen Entwicklungen und 
Kontroversen rechtfertigt in Ermangelung aktueller 
Studien zu ihrer Bedeutung für den Gartenbau eine 
tiefergehende Betrachtung der aktuellen Nachhaltig-
keitsanforderungen und Verbrauchertrends als Ma-
nagementherausforderungen für die deutschen Obst- 
und Gemüsewertschöpfungsketten.  

2  Der Markt für Obst  
Die Vermarktung und der Anbau von Obst im Jahr 
2019 müssen vor dem Hintergrund der außergewöhn-
lichen Erntejahre 2017 und 2018 ausgewertet werden. 
Während in 2017 produktübergreifend frostbedingte 
Ernteeinbußen zu verzeichnen waren, wurden in 2018 
in einzelnen Produktsortimenten, wie beispielsweise 
bei Äpfeln, Rekordernten verzeichnet (AMI, 2019d, e, 
i). Das daraus resultierende Überangebot hat, beson-
ders bei Kernobst, dazu beigetragen, dass sich die 
niedrigen Verbraucherpreise des Jahresendes 2018 in 
den ersten zwei Quartalen des Jahres 2019 fortsetzten 
(vgl. Abbildung 1) (AMI, 2019c, d, j). Diese Entwick-
lung wurde zeitweise durch hohe Importmengen aus 
dem Ausland verstärkt (AMI, 2019a). Unter dem Ein-
fluss der niederschlagsarmen Monate April und Juni 
sowie der Hitzerekorde im Juli 2019 näherten sich die 
Obstpreise zu Beginn der zweiten Jahreshälfte wieder 
dem Mittelwert der vergangenen Jahre an (vgl. Abbil-
dung 1) (DESTATIS, 2019d; EUROPÄISCHE KOMMIS-

SION, 2019). Dennoch blieb der Verbraucherpreis von 
Obst in Deutschland bis August 2019 hinter dem Preis 
des Vorjahres zurück. Zum Jahresabschluss 2019 lag 
der Verbraucherpreis dann deutlich über dem des Vor-
jahres (+2,1 % im Oktober; +3,6 % im November) 
(EUROPÄISCHE KOMMISSION, 2019).  

Begünstigt durch die Entwicklung des Verbrau-
cherpreises stieg die Nachfrage nach Obst im Jahr 
2019 an. So wurden in Deutschland in den ersten 
sechs Monaten des Jahres 2019 3,0 % mehr Frischobst 
im Vergleich zu 2018 konsumiert (AMI, 2019k). Mit 
einer durchschnittlichen Einkaufsmenge von 45,1 kg 
Frischobst pro Haushalt unterschritt der Konsum in-
nerhalb der ersten Jahreshälfte den bisherigen Re-
kordwert aus 2017 um lediglich 800 Gramm (AMI, 
2019d). Bei Betrachtung der einzelnen Obstarten wird 
deutlich, dass der Markt für Äpfel besonders durch die 
Rekordernte in 2018 beeinflusst war. Die aus den sehr 
guten Ernteergebnissen resultierenden hohen Lagerbe-
stände führten zum Jahresbeginn 2019 zu durch-
schnittlich 25 % niedrigeren Verbraucherpreisen, was 
leicht zeitversetzt in einem 8 %igen Zuwachs der Ap-
felnachfrage der Verbraucher gegenüber dem Vorjahr 
resultierte (AMI, 2019d; DESTATIS, 2019h). Dieser 
Nachfrageanstieg steht jedoch in Relation zu dem 
niedrigen Nachfrageniveau in der ersten Jahreshälfte 
2018. Insgesamt lag die Nachfrage in der ersten Jah-
reshälfte 2019 mit 9,4 kg Äpfeln je Haushalt noch 
unter dem Durchschnitt von 10 kg in 2017 (AMI, 
2019d). Ebenfalls durch einen Verbraucherpreisrück-
gang von 11 % gegenüber dem Vorjahr bedingt (außer 
bei Blutorangen und Pomelos), stieg die Nachfrage 
der deutschen Haushalte nach Zitrusfrüchten im 

Abbildung 1.  Verbraucherpreisentwicklung für Obst in Deutschland 2019 

 
Quelle: eigene Darstellung nach EUROPÄISCHER KOMMISSION (2019) 
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Jahr 2019 um 4 % an (AMI, 2019d). Im Vergleich zu 
Äpfeln und Zitrusfrüchten wurden Birnen in der ers-
ten Jahreshälfte 2019 trotz eines um 9 % niedrigeren 
Verbraucherpreises um 7 % weniger eingekauft. Auch 
Bananen wurden bei konstanten Verbraucherpreisen 
um 3 % weniger nachgefragt. Der Rückgang der Ba-
nanennachfrage ist dabei durch die hohen Temperatu-
ren im Sommer zu erklären, aufgrund derer Konsu-
menten Sommerobst wie Beeren und Melonen präfe-
rierten (AMI, 2019d).  

Auch die Nachfrage nach Steinobst war im Jahr 
2019 geringer als im Vorjahr, obgleich der Verbrau-
cherpreis gegenüber 2018 um durchschnittlich 11 % 
gesunken ist. Dieser Nachfragerückgang ist durch die 
Wetterlage in Deutschland zu erklären. Zu Beginn der 
spanischen Erntesaison war es in Deutschland häufig 
zu kalt und im Juni zu warm, so dass Steinobst in 
geringeren Mengen als im Vorjahreszeitraum konsu-
miert wurde. Folglich waren für einzelne Obstsorten 
Preisreduzierungen notwendig. So wurde der Ver-
braucherpreis für Nektarinen um 16 % gegenüber dem 
Vorjahr reduziert, was in einem Nachfrageplus von 
18 % resultierte. Aprikosen wurden um 9 % weniger 
nachgefragt, obwohl auch hier eine geringfügige Re-
duzierung des Verbraucherpreises vorgenommen 
wurde. Gleichzeitig wurden Süßkirschen aufgrund 
ihrer vergleichsweise geringen Angebotsmenge und 
des daraus resultierenden erhöhten Produktpreises 
weniger nachgefragt. Lediglich das Nachfrageniveau 
und der Verbraucherpreis für Pfirsiche blieben im 
Vergleich zum Vorjahr konstant (AMI, 2019d). Insge-
samt ist für die Nachfrage nach Steinobst zwischen 
den einzelnen Obstarten im Jahr 2019 eine sehr hete-
rogene Absatzentwicklung festzustellen, bei welchem 
sich die Wetterlage erheblich auf die Nachfrageent-
wicklung ausgewirkt hat. Im Gegensatz zum Steinobst 
haben sich die hohen Temperaturen in 2019 positiv 
auf die Nachfrage nach Melonen, besonders Wasser-
melonen, ausgewirkt. Durchschnittlich wurden in 
diesem Jahr pro Haushalt 2,8 kg Wassermelonen zu 
einem Kilopreis von 5,37 Euro gekauft, was deutlich 
über der Einkaufsmenge von 2,5 kg pro Haushalt aus 
den Jahren 2018 und 2017 lag. Trotz der erhöhten 
Nachfrage bewegte sich der Verbraucherpreis für 
Wassermelonen 15 % unter dem des Vorjahres (AMI, 
2019d). Der niedrige Verbraucherpreis ist mutmaßlich 
durch erhöhte Importmengen zu begründen. Spanien 
beispielsweise exportierte 2019 5,5 % mehr Wasser-
melonen als im Vorjahr (FEPEX, 2020). Auch die 
Verbraucherpreise von Trauben sind 2019 aufgrund 
des erhöhten Angebots aus Indien um 11 % gesunken 

(AMI, 2019d). Die Zahlungsbereitschaft für die 
„Trendprodukte“ der vergangenen Jahre ist in 2019 
erneut gestiegen. So erhöhten sich die Verbraucher-
ausgaben für Avocados und Mangos um 24,7 % bzw. 
15,1 % gegenüber den durchschnittlichen Verbrau-
cherausgaben aus dem Zeitraum 2012 bis 2018 (AMI, 
2019b).  

Der Konsum von Beerenobst ist in den vergange-
nen Jahren stark angestiegen, ein Trend, welcher sich 
auch 2019 mit einem Nachfrageplus von 10 % gegen-
über 2018 fortgesetzt hat (AMI, 2019d, o). Besonders 
die Nachfrage nach Heidelbeeren nahm in den Mona-
ten Januar bis Mai 2019 erneut um 71 % gegenüber 
dem Vorjahr zu, nachdem bereits in 2018 die jährlich 
eingekaufte Menge an Heidelbeeren auf 890 Gramm 
je Haushalt (+28 % gegenüber 2017) gestiegen war 
(AMI, 2019o). Die aggressive Vermarktung von Hei-
delbeeren durch den Lebensmitteleinzelhandel hat zu 
diesem Nachfrageanstieg beigetragen (AMI, 2019q, 
r). Auch Himbeeren wurden in den ersten sechs Mo-
naten des Jahres 2019 um 38 % stärker nachgefragt 
(AMI, 2019d). Johannisbeeren hingegen wurden 
durch Frost und Regen in ihrer Entwicklung einge-
schränkt, was einen 20 %igen Preisanstieg und einen 
60 %igen Nachfragerückgang in der ersten Jahreshälf-
te 2019 zur Folge hatte (AMI, 2019d).  

Auch im Erntejahr 2019 zählten Erdbeeren zu 
den wichtigsten Kulturen im deutschen Obstanbau. 
Die deutsche Erdbeerproduktion stand dabei erheblich 
unter dem Einfluss der beschriebenen Wetterkaprio-
len. So hatten Sturm und hohe Niederschlagsmengen 
besonders im Monat Mai den Start in die Erdbeersai-
son zunächst verzögert und zu ersten Ernteausfällen 
geführt (DESTATIS, 2019d; AMI, 2019d, s). Deshalb 
haben zu Saisonbeginn Gartenbaubetriebe mit Kultu-
ren in geschütztem Anbau, anders als im Jahr 2018, 
von einem früheren Markteintritt und hohen Produkt-
preisen profitiert (AMI, 2019s). Die nachfolgenden 
Monate Juni und Juli 2019 waren durch hohe Durch-
schnittstemperaturen geprägt und führten zu regions-
übergreifend guten Erträgen. Diese wurden jedoch 
von einem erheblichen Preisverfall begleitet. Grund 
hierfür war die verminderte Qualität der geernteten 
Erdbeeren, die einen sehr zügigen Verkauf nach Ein-
tritt in das Reifestadium erforderte (AMI, 2019s). 
Hinzu kamen Starkregenereignisse, welche punktuell 
zu erheblichen Ernteausfällen führten. Vor besonders 
großen Herausforderungen standen Betriebe mit einer 
geringen Anzahl an Saisonarbeitskräften in diesem 
Jahr. So führten hohe Temperaturen im Juni zu einem 
beschleunigten Reifen der Erdbeeren, was eine 
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schnellere Ernte erforderlich machte, um Hitzeschä-
den zu vermeiden. Gleichzeitig bestand ein erhöhter 
Bearbeitungsaufwand, da die Erdbeeren aufgrund der 
Hitze zumeist kleiner blieben als üblich (AMI, 2019s). 
Als Folge der beschriebenen Situation belief sich die 
Erntemenge an Erdbeeren 2019 auf 108.700 Tonnen 
für den Freilandanbau und fiel somit um 8 % geringer 
als 2018 aus. Das Mittel der durchschnittlichen Ern-
teerträge im Zeitraum 2014 bis 2018 wurde um 20 % 
unterschritten (AMI, 2019s).  

Folgt man ersten Schätzungen für das Jahr 2019, 
hat sich die Freilandanbaufläche von Erdbeerkulturen 
mit 11.400 Hektar deutschlandweit im Vergleich zu 
2018 um 8,8 % weiter verringert (vgl. Tabelle 1) 
(AMI, 2019t). Die größten Flächenrückgänge sind 
dabei in Baden-Württemberg (-336 Hektar) und Nie-
dersachsen (-266 Hektar) zu verzeichnen. Dennoch 
bleibt Niedersachsen mit einer Erntemenge von 
27.800 Tonnen das Bundesland mit der größten Ern-
temenge von Freilanderdbeeren innerhalb Deutsch-
lands (AMI, 2019s, t). Für den Anbau von Erdbeeren 
in Gewächshäusern und Folientunneln werden die 
offiziellen Statistiken erst im Februar 2020 vorliegen. 
Es kann jedoch davon ausgegangen werden, dass die 
Anbauflächen im geschützten Anbau weiter gestiegen 
sind (AMI, 2019s). Der Marktanteil von Bio-Erd-
beeren ist mit 2,5 % an der Gesamtmenge eingekauf-
ter Erdbeeren der Haushalte in 2019 noch relativ ge-
ring. Dennoch lässt die Nachfragesteigerung um 23 % 
im Vergleich zum Vorjahr eine zukünftig stärkere 
Bedeutung der ökologischen Erdbeererzeugung erwar-
ten (AMI, 2019u).  

Zu Saisonbeginn 2019 war zunächst eine gering-
fügig reduzierte Nachfrage nach Erdbeeren zu ver-
zeichnen (2019: 1,9 kg/Haushalt; 2018: 1,95 kg/Haus-
halt); begründet durch das eingeschränkte Angebot, 
niedrige Temperaturen im Mai sowie eine allgemein 
als minder wahrgenommene Qualität der Erdbeeren 
(AMI, 2019d, s). Hinzu kam die verstärkte Nachfrage 
nach Wassermelonen als Substitut zu Erdbeeren in 

den warmen Monaten Juni und Juli 2019 (DESTA-
TIS, 2019e; AMI, 2019d). Trotz der beschriebenen 
Einflussfaktoren ist für das gesamte erste Halbjahr 
2019 ein Nachfragezuwachs von 3 % gegenüber dem 
Vorjahr zu verzeichnen gewesen bei gleichzeitig 
stabilen Verbraucherpreisen von durchschnittlich 
4,16 Euro/kg (AMI, 2019d).  

Ausgehend von einer starken Strauchbeerenernte 
im Jahr 2018, bei der auch klassische Beerensorten 
erheblich zum Anstieg der Erntemenge beigetragen 
haben (vgl. Tabelle 2), ist das Ernteergebnis 2019 
weniger homogen (AMI, 2019af). Statistische Anga-
ben sind bisher nicht verfügbar und die nachfolgende 
Analyse der einzelnen Kulturen basiert deshalb auf 
vorläufigen Daten. Aufgrund der hohen Importmen-
gen aus dem europäischen Ausland (Spanien, Portugal 
und Polen) und den daraus resultierenden niedrigen 
Verbraucherpreisen war es auch 2019 für die deut-
schen Himbeerproduzenten allgemein schwer, ihre 
Produkte zu auskömmlichen Preisen am heimischen 
Markt abzusetzen (AMI, 2019l). Aufgrund der bereits 
im Vorjahr niedrigen Absatzpreise für Himbeeren und 
des Kirschessigfliegenbefalls wurden in erheblichem 
Umfang Flächen gerodet, sodass im Jahr 2019 eine 
Verringerung der Ertragsfläche um 19 % gegenüber 
dem Vorjahr für über Erzeugermärkte vermarktende 
Betriebe prognostiziert wird. Somit fällt auch die Ab-
satzmenge über die Erzeugermärkte trotz guter Ern-
teergebnisse um 17 % geringer aus (AMI, 2019l).  

Beim Johannisbeeranbau waren wegen regionaler 
Fröste verstärkt Ernteausfälle sowie Befruchtungsstö-
rungen (Verrieselung) zu beobachten (AMI, 2019l). 
Dadurch fiel das Erntevolumen der roten Johannisbee-
re 2019 sowohl gegenüber der Rekordernte im Jahr 
2018 (-16 %) als auch gegenüber dem Mittel der Jahre 
2014 bis 2018 (-8 %) geringer aus (AMI, 2019l). Für 
die schwarze Johannisbeere ist mit 50 % Ertragsmin-
derung gegenüber 2018 bzw. 42 % weniger Ertrag 
gegenüber dem mehrjährigen Mittel eine ähnliche 
Entwicklung zu beobachten (AMI, 2019l). 

Tabelle 1.  Erdbeeranbauflächen und Erntemengen in Deutschland 2019 

Erdbeeren 
Fläche Erntemenge 

2016 2017 2018 2019* 2016 2017 2018 2019* 

Insgesamt 14.300 ha 
-2,7%1 

14.156 ha 
-1%1 

13.998 ha 
-1,1%1 Reduziert 143.221 t 

-17%1 
135.283 t 

-5,5%1 
141.693 t 
+4,7%1 Reduziert 

Freiland 
(im Ertrag) 

13.337 ha 
-11,4%1 

12.917 ha 
-3,3%1 

12.494 ha 
-3,3%1 

11.400 ha 
-8,8%1 

129.472 t 
-19,3%1 

115.687 t 
-10,7%1 

118.771 t 
+2,7%1 

108.700 t 
-8,5%1 

Unter Glas 963 ha 
+31,7%1 

1.239 ha 
+28,7%1 

1.504 ha 
+22,3%1 Erhöht 13.749 t 

+13,4%1 
19.596 t 
+42,5%1 

22.921 t 
+16,9%1 Erhöht 

*nach vorläufigen Daten bzw. eigenen Prognosen; 1Unterschied zum Vorjahr  
Quelle: eigene Darstellung nach DESTATIS (2017a, 2018a, 2019i), AMI (2019s, t, x) 
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Die Heidelbeerernte ist 2019 stark durch Spät-
fröste und Stürme während der Blütezeit sowie länge-
rer Hitzeperioden im Juni und Juli beeinträchtigt wor-
den. Hinzu kamen die Langzeitfolgen der extremen 
Trockenheit des Jahres 2018, welche die Ernteergeb-
nisse auch 2019 noch negativ beeinflusst haben. Die 
Summe dieser Starkwetterereignisse hat zu vermin-
derten Ernteergebnissen, kleineren Fruchtgrößen und 
allgemeinen Qualitätsminderungen geführt, von denen 
der Westen Deutschlands besonders betroffen war 

(AMI, 2019o). Die Ernte der Heidelbeeren hat 2019 in 
Deutschland rund zwei Wochen später als 2018 be-
gonnen (AMI, 2019d, o). Als Reaktion auf die gestie-
gene Konsumentennachfrage der vergangenen Jahre 
wurde die Anbaufläche 2018 gegenüber dem Vorjahr 
um rund 7 % auf 3.040 Hektar erweitert. Eine Aus-
weitung der Anbaufläche war besonders in den Bun-
desländern Nordrhein-Westfalen (+25 %) und Bran-
denburg (+18 %) zu erkennen (AMI, 2019o). Eine 
Entwicklung, welche eine weitere Spezialisierung der 

Tabelle 2.  Anbaufläche und Erntemengen von Strauchbeeren in Deutschland 2019 

Strauchbeeren 
Fläche Erntemenge 

2016 2017 2018 2016 2017 2018 

Insgesamt1 8.459 ha 
+4,2%2 

8.868 ha 
+4,8%2 

9.206 ha 
+ 3,8%2 

36.095 t 
-0,6%2 

40.084 t 
+11,1%2 

43.020 t 
+7,3%2 

Fr
ei

la
nd

 

Rote und weiße  
Johannisbeeren 

791 ha 
+3,0%2 

857 ha 
+8,3%2 

855 ha 
-0,2%2 

7.185 t 
+7,3%2 

6.851 t 
-4,6%2 

8.223 t 
+20%2 

Schwarze  
Johannisbeeren 

1.542 ha 
-5,6%2 

1.481 ha 
-4,0%2 

1.393 ha 
-5,9%2 

6.808 t 
-5,1%2 

5.619 t 
-17,5%2 

7.868 t 
+40%2 

Himbeeren 793 ha 
-7,4%2 

780 ha 
-1,6%2 

741 ha 
-5%2 

3.596 t 
-8,2%2 

2.788 t 
-22,5%2 

2.953 t 
+5,9%2 

Kulturheidelbeeren 2.714 ha 
+9,5%2 

2.844 ha 
+4,8%2 

3.040 ha 
+6,9%2 

10.710 t 
-10,3%2 

13.805 t 
+28,9%2 

12.764 t 
-7,5%2 

Stachelbeeren 266 ha 
-1,8%2 

309 ha 
+16,2%2 

311 ha 
+0,67%2 

1.475 t 
-1,9%2 

1.449 t 
-1,8%2 

2.005 t 
+38,4%2 

Brombeeren 144 ha 
+3,6%2 

132 ha 
-8,3%2 

138 ha 
+4,6%2 

726 t 
-24,5%2 

961 t 
-24,5%2 

941 t 
-2,1%2 

Aroniabeere 556 ha 
+40,8%2 

688 ha 
+23,7%2 

853 ha 
+23,9%2 

1.111 t 
+136,9%2 

1.394 t 
+25,5%2 

1.434 t 
+2,9%2 

Himbeeren unter  
Schutzabdeckungen 

222 ha 
+34,5%2 

292 ha 
+31,5%2 

337 ha 
+15,4%2 

2.022 t 
+17,9%2 

3.566 t 
+76,4%2 

3.871 t 
+8,55%2 

Sonstige Strauchbeeren 
unter Schutzabdeckung 

36 ha 
-12,2%2 

49 ha 
+36,1%2 

62 ha 
+26,52%2 

435 t 
-15,5%2 

579 t 
+33,1%2 

724 t 
+25%2 

1inklusive nicht explizit in der Tabelle genannter Strauchbeeren; 2Unterschied zum Vorjahr. Nach Anbaufläche selektierte Anzahl an 
Strauchbeerenarten.  
Quelle: eigene Darstellung nach DESTATIS (2017b, 2018b, 2019c), AMI (2019l, o)  

Tabelle 3. Anbaufläche und Erntemengen von Baumobst in Deutschland 2019 

Baumobst 
Fläche Erntemenge 

2016 2017 2018 2019* 2016 2017 2018 2019* 

Insgesamt 44.744 ha 
-0,2%1 

48.841 ha 
+9,2%1 

48.891 ha 
+0,1%1 

48.871 ha 
+/- 0%1 

1.154.937 t 
+3,6%1 

671.444 t 
-41,9%1 

1.263.422 t 
+88,2%1 

1.103.698 t 
-12,6%1 

Äpfel 31.334 ha 
-0,2%1 

33.913 ha 
+8,2%1 

33.978 ha 
+0,2%1 

33.969 ha 
-0,1%1 

1.032.913 t 
+6,1%1 

596.666 t 
-42,2%1 

1.198.517 t 
+100,9%1 

946.159 t 
-21,1%1 

Birnen 1.925 ha 
+0,3%1 

2.137 ha 
+11%1 

2.149 ha 
+0,6%1 

2.143 ha 
-0,3%1 

34.625 t 
-19,6%1 

23.386 t 
-32,5%1 

47.644 t 
+103,7%1 

41.954 t 
-11,9%1 

Süß-
kirschen 

5.126 ha 
-1,1%1 

6.040 ha 
+17,8%1 

6.026 ha 
-0,2%1 

6.052 ha 
+0,5%1 

29.373 t 
-6,6%1 

16.536 t 
-43,7%1 

44.223 t 
+167,4%1 

42.899 t 
-2,9%1 

Sauer-
kirschen 

2.012 ha 
-1%1 

1.920 ha 
-4,6%1 

1.915 ha 
-0,3%1 

1.886 ha 
-1,5%1 

15.969 t 
-6,7%1 

8.267 t 
-48,2%1 

15.902 t 
+92,4%1 

15.117 t 
-4,9%1 

Pflaumen / 
Zwetschgen 

3.855 ha 
+0,2%1 

4.191 ha 
+8,7%1 

4.188 ha 
-0,1%1 

4.196 ha 
+0,2%1 

37.783 t 
-15,9%1 

23.885 t 
-36,8%1 

61.229 t 
+156,3%1 

47.849 t 
-21,85%1 

Mirabellen/ 
Renekloden 

491 ha 
+/-0%1 

639 ha 
+30,4%1 

635 ha 
-0,6%1 

633 ha 
-0,3%1 

4.273 t 
-5,3%1 

2.703 t 
-36,8%1 

8.892 t 
+228,9%1 

4.713 t 
-46,9%1 

1Unterschied zum Vorjahr; *vorläufige Ergebnisse nach 2. Schätzung (August) 
Quelle: eigene Darstellung nach DESTATIS (2019f) 
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Anbauregionen indiziert und sich voraussichtlich in 
2019 weiter fortgesetzt haben wird. Gleichzeitig ver-
lieren die deutschen Produzenten auf dem inlän-
dischen Markt jedoch weiter Marktanteile an Produ-
zenten aus dem Ausland. Wichtigste Lieferanten sind 
hierbei Spanien mit einem Export von 13.900 Tonnen 
(15.100 Tonnen in 2017); Peru 5.800 Tonnen 
(3.100 Tonnen in 2017); Chile 4.700 Tonnen 
(2.600 Tonnen in 2017) und Polen mit einer Export-
menge von 4.600 Tonnen (3.3 Tonnen in 2017). Be-
sonders aus Polen sind die Importe nach Deutschland 
im Durchschnitt der vergangenen fünf Jahre um 31 % 
gestiegen. Polnische Erzeuger werden somit für deut-
sche Produzenten aufgrund der Zeitgleichheit der 
Saison zunehmend eine bedeutende Konkurrenz auf 
dem Heimatmarkt (AMI, 2019p).  

Die Apfelernte belief sich 2019 auf voraussicht-
lich rund 10,6 Mio. Tonnen in Europa; dies ist eine 
der geringsten Apfelernten der letzten 20 Jahre (AMI, 
2019c). Die verringerten Ernteergebnisse sind dabei 
Folge der Frühjahrsfröste, von denen auch der Norden 
und der Nordosten Deutschlands betroffen waren. Für 
deutsche Produzenten wurde nach einer vorläufigen 
Schätzung im August 2019 mit einer Erntemenge von 
912.000 Tonnen für das Jahr 2019 ein um 10 % ver-
minderter Ernteertrag im Vergleich zum Ertrags-
durchschnitt der vergangenen fünf Jahre erwartet 
(AMI, 2019c, g).1 Dieses Ernteergebnis muss jedoch 
vor dem Hintergrund des Erntejahres 2018 betrachtet 
werden, in dem für alle Segmente des Baumobstes 
Rekordernten erzielt wurden und es im Verlauf der 
Saison zunehmend schwerer wurde, Äpfel am Markt 
gewinnbringend abzusetzen. Folglich war das Jahr 
2019 für viele Produzenten mit der Hoffnung auf eine 
durchschnittliche Ernte und stabile Produktpreise ver-
bunden (AMI, 2019c, e). Obwohl bereits zu Beginn 
der Saison erhebliche Ernteausfälle in Polen zu ver-
zeichnen waren und diese eine erste Entlastung von 
Tafelware und Verwertungsäpfeln in Deutschland 
bewirkten, führten die hohen Lagerbestände aus 2018 
zu einem anhaltenden Preisverfall in der ersten Jah-
reshälfte 2019 (AMI, 2019c, d, h, j). Infolgedessen 
zahlten Haushalte innerhalb der ersten sechs Monate 
durchschnittlich 25 % weniger für Äpfel als noch im 
Vorjahr, was den Konsum um 8 % auf 9,4 kg pro 
Haushalt innerhalb der ersten Jahreshälfte 2019 erhöh-
te (AMI, 2019d). Auch im Segment der Bio-Äpfel 
wurden bis März 2019 lediglich 65 % der seit No-
vember 2018 bestehenden Lagerbestände am Markt 
                                                           
1  Unterschiede zu den Ergebnissen in Tabelle 3 entstehen 

aufgrund des Zeitpunktes der Ernteschätzung.  

abgesetzt (AMI, 2019f). Als Folge der hohen Lager-
bestände war 2019 erstmalig eine ganzjährige Versor-
gung mit Bio-Äpfeln aus europäischem Anbau mög-
lich, was den Markteintritt für Konkurrenten aus dem 
außereuropäischen Ausland deutlich erschwerte 
(AMI, 2019j). Insgesamt war 2019 eine Absatzerhö-
hung von Äpfeln aufgrund der wachsenden Marktan-
teile anderer Obstarten, wie beispielsweise Beerenobst 
und exotischer Obstarten, auch bei sinkenden Pro-
duktpreisen nur noch begrenzt möglich (AMI, 2019j). 

Für die Zwetschgenernte 2019 wird ein um 24 % 
geringeres Ernteergebnis als im Vorjahr erwartet. Das 
Ernteergebnis unterschritt den Mittelwert der vergan-
genen fünf Jahre dabei jedoch um lediglich 9 %. Als 
Gründe für die Ernteausfälle werden das kühle und 
regenreiche Wetter in den Anbauregionen im ersten 
und zweiten Quartal 2019 sowie die fehlenden Nie-
derschläge im Jahr 2018 angeführt (AMI, 2019n).  

3  Der Markt für Gemüse 
Auch die Gemüsesaison 2019 war stark durch die 
Nachwirkungen der Wetterereignisse im Vorjahr ge-
prägt. So hatte die deutschlandweite Dürreperiode im 
Vorjahr zu verringerten Ernteergebnissen im Gemüse-
anbau geführt, wodurch die Lagerbestände gegen Jah-
resende 2018 den niedrigsten Wert der vergangenen 
sechs Jahre erreichten und 32 % geringer ausfielen als 
zum Jahresende 2017 (AMI, 2019v, w). Besonders 
Zwiebeln und Weißkohl hatten historisch niedrige 
Lagerbestände zu verzeichnen. Auch die eingelagerte 
Menge anderer Produkte wie Rotkohl (-43 %) und 
Möhren (-13 %) war deutlich geringer als im Vorjahr 
(AMI, 2019z). Vor diesem Hintergrund sind die Ver-
braucherpreise für Gemüse in Deutschland im Jahr 
2019 weiter gestiegen (vgl. Abbildung 2). Entspre-
chend lag bereits im Februar der Verbraucherpreis 
11,6 % über dem Vorjahresniveau. Nach einer leich-
ten Abnahme in der Zwischenzeit erreichte der Ver-
braucherpreiszuwachs im August einen Wert von 
+12,3 % gegenüber dem Vorjahr. So zahlten Verbrau-
cher für das wichtigste deutsche Gemüseprodukt 
Spargel durchschnittlich 7 % mehr als noch 2018 
(AMI, 2019aa). Heimischen Produzenten von Eis-
bergsalat waren aufgrund der niedrigen Temperaturen 
im Mai nur bedingt dazu in der Lage, die reduzierten 
Liefermengen aus Spanien zu kompensieren, was zu 
einem Anstieg der Verbraucherpreise zu Beginn der 
deutschen Erntesaison im Juni führte (AMI, 2019ac). 
Im Juni und Juli 2019 folgte trotz erneut hoher, hitze-
bedingter Ernteausfälle dann ein Angebotsüberhang, 
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wodurch der Verbraucherpreis für Eissalat sank. Die 
hohen Temperaturen im Juni führten zu Ernteausfällen 
und Qualitätseinbußen. Letztere hatten vereinzelte 
Reklamationen von Eisbergsalat durch den Lebens-
mitteleinzelhandel zur Folge. (AMI, 2019ac). Neben 
den Marktentwicklungen bei Spargel und Eisbergsalat 
scheinen die Preisanstiege bei Gemüse insgesamt (vgl. 
Abbildung 2) hauptsächlich durch die Kulturen aus 
geschütztem Anbau begründet. Gurken, Tomaten und 
Paprika (vgl. Tabelle 4) machen den überwiegenden 
Anteil dieser Kulturen aus und haben in der zweiten 
Jahreshälfte durchgängig höhere Preise als im Vorjahr 
erzielt (AMI, 2019a). Trotz der niedrigen Lagerbe-
stände und steigender Verbraucherpreise belief sich 
der Konsum von Frischgemüse im ersten Halbjahr 
2019 auf insgesamt 37,1 kg pro Haushalt und unter-
schritt den Vorjahreswert damit nur um 400 Gramm 
(AMI, 2019ad).  

In 2018 hatte die Gemüseanbaufläche in Deutsch-
land erstmals seit mehreren Jahren nicht weiter zuge-
nommen. Für 2019 kann eine deutliche Ausweitung 
der Anbaufläche angenommen werden, da Landwirte 
auf die Ernteausfälle im Jahr 2018 reagiert haben, in-
dem sie sich gegen wetterbedingte Produktionsun-
sicherheiten durch eine Ausweitung der Anbaufläche 
absichern (AMI, 2019x). Vorläufige Schätzungen ge-
hen von einem Flächenzuwachs um 4.500 Hektar 
(+3,3 % gegenüber 2018) auf insgesamt 141.100 Hek-
tar Anbaufläche für Gemüse und Erdbeeren aus, wo-
bei 4.200 Hektar des Flächenzuwachses alleine auf 
Nordrhein-Westfalen entfallen (AMI, 2019x). Erfah-

rungen aus den Vorjahren zeigen jedoch, dass es zu 
erheblichen Abweichungen zwischen den bisher ver-
fügbaren vorläufigen Hochrechnungen der bewirt-
schafteten Fläche und den offiziellen Statistiken, die 
im ersten Quartal 2020 veröffentlicht werden, kom-
men kann. Sicher ist jedoch, dass im Jahr 2019, ent-
gegen dem voranschreitenden Strukturwandel im 
Obst- und Gemüseanbau der vergangenen Jahre und 
der deutschen Landwirtschaft allgemein, die Anzahl 
der Betriebe im Gemüseanbau auf 11.980 leicht ge-
stiegen ist (+1,3 % gegenüber dem Vorjahr) (AMI, 
2019x; DESTATIS, 2019g; GARMING et al., 2018).  

Die Spargelsaison 2019 wurde im Stimmungsba-
rometer der AMI (2019aa) von Spargelerzeugern als 
zweitschlechteste Saison der vergangenen fünf Jahre 
bewertet. Da nur die Spargelsaison 2018 als noch 
schlechter beurteilt wurde, ist gleichwohl eine leichte 
Verbesserung der Marktsituation zu erkennen. Als 
Grund für diese Verbesserung wird die insgesamt 
geringere Erntemenge im Vergleich zum Vorjahr an-
geführt, welche stabilere Preise und einen erleichter-
ten Absatz des Spargels am heimischen Markt bewirkt 
hat. Der bundesweite Spargelertrag belief sich im Jahr 
2019 auf durchschnittlich 5,33 Tonnen/Hektar; ein 
niedriges Niveau wie zuletzt im Jahr 2013 (AMI, 
2019t). Insgesamt wird mit einem Ernteergebnis von 
122.000 Tonnen und somit einem Rückgang um rund 
8 % gegenüber dem Vorjahr gerechnet. Verantwort-
lich hierfür sind die ungünstigen Witterungsbedin-
gungen im Mai 2019 sowie die langen Trockenperio-
den in 2018 (AMI, 2019t, aa). Simultan zu dem redu-

Abbildung 2.  Verbraucherpreisentwicklung für Gemüse in Deutschland 2019  

 
Quelle: eigene Darstellung nach EUROPÄISCHER KOMMISSION (2019) 
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zierten Angebot ist die Nachfrage nach Spargel auch 
2019 weiter zurückgegangen. So belief sich die Nach-
frage in diesem Jahr auf 1,92 kg Spargel je Haushalt 
und unterschritt den Durchschnittswert der vergange-
nen fünf Jahre damit um 7 % (-1 % gegenüber dem 
Vorjahr). Diese Entwicklung ist neben dem schwan-
kenden Angebot auch langfristigen Konsumentwick-
lungen wie der Abkehr von gemeinsamen Mahlzeiten 
geschuldet (AMI, 2019aa). Als Reaktion auf die ver-
änderte Nachfragestruktur wird für 2019 ein Rück-
gang der Anbaufläche um rund 500 Hektar (-2 %) im 
Vergleich zu 2018 erwartet, wobei Niedersachsen 
weiterhin das in der Spargelproduktion führende Bun-
desland bleibt (AMI, 2019t). Somit ist die Reduzie-

rung der Anbaufläche 2019 deutlich geringer ausge-
fallen als nach der Spargelsaison 2018, die durch hohe 
Ernteerträge und niedrige Verbraucherpreise gekenn-
zeichnet war, zunächst erwartet wurde. Im Zeitraum 
2015 bis 2019 war eine Flächenzunahme um 4 % zu 
beobachten (AMI, 2019t). Aufgrund der ungewissen 
Nachfrageentwicklung scheinen viele Spargelzerzeu-
ger derzeit am Status quo festhalten zu wollen. Laut 
einer Umfrage der AMI (2019aa) wollen viele Spar-
gelerzeuger den Umfang ihrer aktuell bewirtschafteten 
Fläche nicht ausweiten und weitere Investitionen in 
die Betriebsstrukturen zunächst zurückstellen (AMI, 
2019aa). Weiterhin ist eine geringfügige Reduktion 
der Verwendung von Folien im Spargelanbau zu 

Tabelle 4.  Anbauflächen und Erntemengen bedeutender Gemüsekulturen in Deutschland 

Kultur 
Fläche Erntemenge 

2016 2017 2018 2019* 2016 2017 2018 2019* 

Fr
ei

la
nd

 

Spargel 27.039 ha 
+5,2%1 

23.190 ha 
-14,2%1 

24.408 ha 
+5,3%1 

~23.900 
-2%1 

120.014 t 
+5,6%1 

130.881 t 
+9,1%1 

133.020 t 
+1,6%1 

~122.000t 
-8,3%1 

Speise-
zwiebeln 

11.294 ha 
+9,4%1 

11.781 ha 
+4,3%1 

11.368 ha 
-3,6%1  

~12.000 
+5,3% 

522.677 t 
+14,8%1 

541.354 t 
+3,6%1 

409.504 t 
-24,4%1 Erhöht 

Möhren / 
Karotten 

11.209 ha 
+16,2%1 

12.545 ha 
+11,9%1 

12.955 ha 
+3,3%1  641.628 t 

+21,8%1 
733.927 t 
+14,4%1 

625.357 t 
-14,8%1  

Weißkohl 6.166 ha 
+10,1%1 

6.332 ha 
+2,7%1 

5.571 ha 
-12%1  430.914 t 

+6,5%1 
478.698 t 
+11,1%1 

354.669 t 
-25,9%1  

Speise-
kürbisse 

3.991 ha 
+14,5%1 

4.478 ha 
+12,2%1 

4.148 ha 
-7,4%1 

Stagnie-
rend 

86.664 t 
+26,9%1 

92.219 t 
+6,4%1 

78.147 t 
-15,3%1 Verringert 

Spinat 3.616 ha 
+9,7%1 

3.848 ha 
+6,4%1 

3.475 ha 
-9,7%1  69.049 t 

+10%1 
73.774 t 
+6,8%1 

66.197 t 
-10,3%1  

Eissalat 3.470 ha 
-6,2%1 

3.845 ha 
+10,8%1 

3.807 ha 
-0,9%1 

Leicht 
verringert 

120.958 t 
-7,0%1 

135.848 t 
+12,3%1 

134.160 t 
-1,2%1  

Blumenkohl 3.269 ha 
-8,3%1 

3.524 ha 
+7,8%1 

3.365 ha 
-4,5%1  92.695 t 

-12,1%1 
97.572 t 
+5,3%1 

90.796 t 
-6,9%1  

Gurken 2.532 ha 
-0,2%1 

2.124 ha 
-16,9%1 

2181 ha 
+2,7%1  214.317 t 

+9,5%1 
 198.060 t 

-7,6%1 
206.526 t 
+4,3%1  

Feldsalat 2.439 ha 
+0,9%1 

2.513 ha 
+3,0%1 

2.502 ha 
-0,4%1  13.646 t 

-3,5%1 
14.693 t 
+7,7%1 

13.731 t 
-6,6%1  

Porree 2.129 ha 
-2,2%1 

2.621 ha 
+23,1%1 

2.084 ha 
-20,5%1 Erhöht 85.861 t 

-4,1%1 
99.740 t 
+16,2%1 

76.984 t 
-22,8%1  

Rotkohl 2.109 ha 
+12,1%1 

2.269 ha 
+7,6%1 

2.060 ha 
-9,2%1  119.107 t 

+11,2%1 
146.075 t 
+22,6%1 

104.045 t 
-28,77%1  

Rucolasalat 1.396 ha 
+11%1 

1.667 ha 
+19,4%1 

1.667 ha 
+/-0%1 Erhöht 13.927 t 

+9,9%1 
14.719 t 
+5,7%1 

20.030 t 
+36,1%1  

Grünkohl 959 ha 
-15,4%1 

1.178 ha 
+22,8%1 

1.090 ha 
-7,5%1  18.352 t 

+4,5%1 
20.734 t 
+13,0%1 

17.336 t 
-16,4%1  

U
nt

er
 G

la
s 

Paprika 82 ha 
+10,8%1 

94 ha 
+14,6%1 

108 ha  
+14,9%1  9.375 t 

+25%1 
12.289 t 
+31,1%1 

14.658 t 
+19,3%1  

Feldsalat 219 ha 
-7,2%1 

205 ha 
-6,4%1 

211 ha 
+2,9%1  1.886 t 

-14%1 
1.705 t 
-9,6%1 

1.780 t 
+4,4%1  

Gurken 202 ha 
+4,7%1 

221 ha 
+9,4%1 

228 ha 
+3,2%1  46.598 t 

+9%1 
58.630 t 
+25,8%1 

61.063 t 
+4,2%1  

Tomaten 337 ha 
+2,7%1 

374 ha 
+11,0%1 

398 ha 
+6,5%1  85.287 t 

+5,4%1 
96.561 t 
+13,2%1 

103.266 t 
+6,9%1  

1Unterschied zum Vorjahr; *vorläufige Ergebnisse  
Quelle: eigene Darstellung nach DESTATIS (2017c, 2018c, 2019g); AMI (2019p, x, ac)  
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erwarten. Ob dies den Beginn einer langfristigen Ent-
wicklung beschreibt, im Zuge derer Folien im Spargel-
anbau auch aufgrund einer fortgesetzten Klima-und 
Umweltdebatte zunehmend reduziert werden, ist bis-
her nicht abzuschätzen (AMI, 2019aa).  

Auch für die Produktgruppe der Speisezwiebel 
begann das Jahr 2019 mit den niedrigsten Lagerbe-
ständen der letzten zehn Jahre. Diese fielen im Febru-
ar 2019 um 58 % geringer aus als im Vorjahr (AMI, 
2019z). Die Zwiebelernte 2019 erfuhr anschließend 
wetterbedingte Verzögerungen, wodurch am 1. Okto-
ber des Jahres rund 23 % der in Deutschland angebau-
ten Zwiebeln noch nicht geerntet waren. In 2018 be-
lief sich die ausstehende Erntemenge im gleichen 
Zeitraum auf nur 7 % (AMI, 2019y). Dennoch wird 
für 2019 mit deutlich besseren Zwiebelernteerträgen 
gerechnet (AMI, 2019y). So beliefen sich die Lager-
bestände Ende Oktober 2019 für gelbe Zwiebeln  
auf 194.200 Tonnen (+38 % gegenüber 2018) und für 
rote Zwiebeln auf 14.600 Tonnen (+41 % gegenüber 
2018) (AMI, 2019y). Nach Angaben der AMI (2019x) 
ist davon auszugehen, dass sich die Gesamtzwiebel-
fläche in Deutschland für das Jahr 2019 auf rund 
12.000 Hektar beläuft und somit rund 5,3 % über der 
Anbaufläche in 2018 liegt (vgl. Tabelle 4).  

Die Schätzungen für die Produkte Speisekürbis, 
Porree und Rucola zeigen ebenfalls eine Zunahme der 
Anbaufläche gegenüber 2018 (AMI, 2019x). Beson-
dere Beachtung gilt dabei dem Anbauumfang von 
Speisekürbissen, der zwischen 2009 und 2017 Wachs-
tumsraten von durchschnittlich 10 % pro Jahr vorwei-
sen konnte, im Jahr 2018 jedoch erstmalig leicht rück-
läufig war. Bisher sind noch keine verlässlichen An-
gaben für die Anbaufläche von Speisekürbissen in 
2019 verfügbar. Dennoch ist anzunehmen, dass der 
stagnierende Haushaltskonsum der vergangenen Jahre 
auch 2019 angehalten hat, was eine signifikante Aus-
weitung der Anbaufläche unwahrscheinlich macht. 
Vielmehr sind es die unterdurchschnittlichen Ernteer-
gebnisse der Speisekürbisse, die im vergangenen Jahr 
in den Fokus rückten. So gab es in manchen Regionen 
Ostdeutschlands vollständige Ernteausfälle und in 
Anbaugebieten im Süden Deutschlands teilweise Er-
tragseinbußen von bis zu 30 % gegenüber dem Vor-
jahr. Besonders geschmälert wurden die Erntemenge 
für Speisekürbisse in diesem Jahr durch anhaltende 
Trockenperioden, welche im Vergleich zu 2018 zwar 
von kürzerer Dauer waren, dafür jedoch vereinzelt 
von deutlich höheren Tagestemperaturen begleitet 
wurden (AMI, 2019ae).  

4  Verbrauchertrends, Wert-
schöpfungskettenstrukturen und 
neue Managementherausforde-
rungen im deutschen Gartenbau 

Die detaillierten Darstellungen zu den Märkten für 
Obst und Gemüse in den Kapiteln 2 und 3 geben erste 
Anhaltspunkte dafür, dass die einleitend beschriebe-
nen allgemeinen Trends und Entwicklungen in der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft ebenfalls neue Her-
ausforderungen für die Akteure entlang der Wert-
schöpfungsketten des Gartenbaus darstellen. So hat es 
nicht nur Verschiebungen der Konsummengen und 
Anbauflächen der Produktgruppen Obst und Gemüse 
insgesamt gegeben, sondern auch der einzelnen Obst- 
und Gemüsearten. Um diese Entwicklungen tieferge-
hend zu analysieren, werden im Folgenden drei Fra-
gen aus Perspektive verschiedener Wertschöpfungs-
kettenakteure (Erzeuger, Verarbeitung und Handel) 
betrachtet:  
1. Welche Trends im Verbraucherverhalten prägen 

aktuell den Obst- und Gemüsemarkt? 
2. Welche strukturellen Veränderungen gibt es ent-

lang der Wertschöpfungsketten Obst und Gemüse? 
3. Welche Managementherausforderungen ergeben 

sich zukünftig für die Obst- und Gemüsebranche 
durch die sich ändernden Strukturen entlang der 
Wertschöpfungsketten und Trends im Verbrau-
cherverhalten? 

Für die Beantwortung der drei Fragen sind zwischen 
November und Dezember 2018 zwölf leitfadenge-
stützte Interviews mit Experten aus Produktions-, 
Handels- und Verarbeitungsunternehmen der Obst- 
und Gemüsewertschöpfungsketten durchgeführt wor-
den. Die Auswahl der Interviewpartner erfolgte über 
persönliche Kontakte und Empfehlungen sowie mit-
tels Recherchen im Internet. Tabelle 5 gibt einen 
Überblick über die Zusammensetzung der ausgewähl-
ten zwölf Experten, von denen einer in Bayern ansäs-
sig ist und die übrigen elf Experten in Niedersachsen 
arbeiten.  

Tabelle 5. Stichprobenzusammensetzung 
Erzeuger Handel Verarbeitung 
3 Betriebsleiter 

Gemüsebau 
2 Betriebsleiter 

Obstbau 

4 Einkaufsleiter 
1 Bereichsleiter des 

Lebensmittel- 
einzelhandels 

2 Vertriebsleiter 

Quelle: eigene Darstellung 
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Der Leitfaden enthielt ausschließlich offene Fra-
gen. Im ersten Abschnitt sind die Experten zu ihrer 
Wahrnehmung aktueller Trends im Konsumverhalten 
und im zweiten Abschnitt zur aktuellen strukturellen 
Entwicklung in den Wertschöpfungsketten für Obst 
und Gemüse befragt worden. Zum Abschluss der In-
terviews wurden die Experten um Angaben zu den 
ihrer Ansicht nach bestehenden zukünftigen Heraus-
forderungen bei der Vermarktung von Obst und Ge-
müse gebeten. Die Interviews haben durchschnittlich 
30 Minuten gedauert und sind im Anschluss transkri-
biert worden. Ausgewertet wurden die Transkripte 
mittels einer qualitativen Inhaltsanalyse nach MAY-
RING (2015).  

Über die Konsumtrends der letzten Jahre im 
Obst- und Gemüsebereich und ihre Bedeutsamkeit 
herrscht relativ hohe Einigkeit zwischen den drei Ex-
pertengruppen (siehe Tabelle 6). Regionalität, Conve-
nience und Gesundheit sind von allen Experten als 
Trends benannt worden. Ein Erzeuger und ein Vertre-
ter des Handels verwiesen zudem auf den Bio-Trend, 
ein Experte aus der Verarbeitung merkte den Trend 
„Functional Food“ an. Zwei Experten aus dem Han-
dels betrachten den Außerhaus-Konsum als zuneh-
mend wichtig und ein weiterer den Trend zur Nach-
haltigkeit.  

 
Tabelle 6. Trends im Konsumverhalten 
Erzeuger Handel Verarbeitung 
Regionalität (5) 
Convenience (5) 
Gesundheit (5) 
Bio (1) 

Regionalität (5) 
Convenience (5) 
Gesundheit (5) 
Außerhaus-Konsum (2) 
Bio (1) 
Nachhaltigkeit (1) 

Regionalität (2) 
Convenience (2) 
Gesundheit (2) 
Functional Food (1) 

In Klammern: Anzahl der Experten, die den Trend spontan im 
Interview benannt haben.  
Quelle: eigene Darstellung 

 
Die Thematik der Regionalität wurde von allen 

Befragten oft sogar als erstes angesprochen; sie kann 
somit als bedeutendster Konsumtrend bei Obst und 
Gemüse betrachtet werden. Nach Angaben von Er-
zeugern ist dieser Trend auch in der Direktvermark-
tung bedeutsam: „Wir hier bei uns im Hofladen erle-
ben vor allem regional essen, fair-gehandelt, Bio, 
selber einkochen. Ja, das sind so die Trends, die unse-
re Kunden beschäftigen“, (Interview Erzeuger 1). 
Laut Erzeuger 3 ist „(…) jedoch (...) der Begriff Regi-
onalität auch kritisch zu betrachten, da es keine kon-
krete gesetzliche Definition gibt (…).“ Von Vertretern 
des Handels wird besonders die starke Preisorientie-

rung der Verbraucher als großes Problem angeführt: 
„Viele sagen zwar: Ich kaufe mein Zeugs regional und 
ich geh mal auf den Markt, aber die breite Masse 
kann da auch wegen dem Einkommen nicht drauf 
achten und denen ist dann egal, ob die Gurke aus 
Spanien oder aus Holland kommt und die Paprika 
auch“, (Interview Händler 2). „Regionalität ist ein 
großes Thema, aber von diesem Konzept sollte man 
sich frei machen, finde ich. Nachhaltigkeit in all ihren 
Facetten, wobei das extrem schwammig ist, Bio natür-
lich auch – dann aber auch dem entgegengesetzt Con-
venience – (...) das sind so die wichtigsten“, (Inter-
view Händler 4). 

Convenience ist ebenfalls einhellig von allen be-
fragten Experten als Trend benannt worden. So su-
chen die Verbraucher gezielt nach verzehrfertigen 
Produkten und fragen verstärkt Convenience-Ware 
nach: „Ja, das ist so, dass der Convenience-Bedarf 
insgesamt wächst und dass man vorgefertigte Sachen 
präferiert. Das spart Zeit - Zeit ist ja heutzutage ein 
knappes Gut - hier sind Smoothie-Säfte als Beispiel zu 
nennen“, (Interview Erzeuger 5). Aber auch bereits 
geschnittene Produkte wie Fresh-Cut-Salate sind in 
der Beliebtheit der Verbraucher kontinuierlich ange-
stiegen: „So bedienen wir in diesem Segment mit ei-
nem neuen trendstarken Salatsortiment das hohe Be-
dürfnis nach verzehrfähigen Produkten“, (Interview 
Erzeuger 2). 

Die deutschen Verbraucher essen nicht nur regio-
nal und bequem in Form von Convenience-Lebens-
mitteln, es wird selbst bei den verschiedenen Obst- 
und Gemüsearten auf besonders positive Gesundheits-
wirkungen geachtet. Entsprechend wurde auch das 
Gesundheitsbewusstsein von allen befragten Experten 
als Trend der letzten Jahre angegeben. Nach Aussage 
eines Experten aus der Verarbeitung sind die „gesund-
heitsfördernden Stoffe im Grünkohl momentan auch 
sehr beliebt“, (Interview Verarbeitung 1) aufgrund 
des gestiegenen Gesundheitsbewusstseins der Ver-
braucher.  

Weiterhin sind die Experten danach befragt wor-
den, welche Produkte im Obst- und Gemüsebereich 
besonders beliebt und gefragt sind. Die Produkte, die 
laut Expertenmeinungen zunehmend in der Gunst der 
Konsumenten stehen, sind in Tabelle 7 dargestellt. Als 
Trendprodukte mit steigender Nachfrage wurden von 
den Experten vor allem Strauchbeeren, Salatkulturen 
und exotische Früchte benannt. Aber auch traditionel-
le Obst- und Gemüsearten (z.B. Steckrüben) gewinnen 
wieder an Bedeutung. Die von den Experten angeführ-
te Nachfragesteigerung nach Äpfeln (siehe Tabelle 7) 
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steht zunächst im Gegensatz zu dem in Kapitel 3 an-
hand von Statistiken beobachteten Nachfragerückgang 
seit 2017 sowie dem allgemein rückläufigen Pro-
Kopf-Verbrauch seit 2009 (DESTATIS, 2020). In je-
dem Fall steigt laut Erzeuger 5 die Nachfrage nach 
kleinen Apfelgrößen, welche als Snack-Produkt kon-
sumiert werden können. Erzeuger 4 beschreibt solche 
Nachfrageentwicklungen innerhalb der Produktgrup-
pen wie folgt: „(…) Dann ist ganz klar Beerenobst 
auf dem Vormarsch. Auf dem Zenit sind die Erdbee-
ren, andere Beerenfrüchte, Strauchbeerenfrüchte zie-
hen nach. Blaubeeren sind ein Beispiel für diejenigen, 
die frisch nachziehen, die sich doch im starken Auf-
wind befinden. Von Berufskollegen weiß ich, dass es 
bei Gemüse so ist, dass die klassischen Gemüse sinken 
in der Nachfrage tendenziell, etwas spezielle Produkt-
gruppen ziehen in der Nachfrage eher an. Beispiel 
Salat, vielleicht Eisbergsalat und Kopfsalat sinkt in 
der Nachfrage und deshalb auch im Anbauumfang, 
Rucola, Lollo Rosso und wie die alle heißen, werden 
stärker nachgefragt, also auch vermehrt angebaut  
– bei Kohl ist das ähnlich – also ein allgemeiner 
Trend.“ 

Ein weiteres Kriterium bei der Kaufentscheidung 
ist nach Angaben der befragten Experten die Produkt-
größe und Portionierbarkeit. So sehen viele, besonders 
die Experten des Handels, kleinere Mengen/Züchtun-
gen und portioniertes/bereits geschnittenes Obst und 
Gemüse in der Gunst der Verbraucher steigen: „(…) 
vor diesen großen [Brokkoli] Köpfen wird zurückge-
schreckt, weil sich der Verbraucher sagt: Das ist mir 
viel zu viel für unseren kleinen Haushalt, da schmeiße 
ich ja ein Drittel von weg.“ (Interview Händler 1). 

„Wo schon was geschnitten, wo schon was geputzt ist 
und das dann wieder in einer kleinen Aufmachung 
verkauft wird, das ist dem Kunden wichtig“, (Inter-
view Händler 2). Aber auch unverpackte Ware und 
plastikfreie Verpackungen werden von deutschen 
Verbrauchern zunehmend bevorzugt: „Der Trend geht 
weg von Plastik, hin zu alternativen Verpackungen 
(…) Wir haben eine Verpackung aus Papier entwickelt, 
die sich umweltfreundlich entsorgen lässt – die ist 
speziell beschichtet und erfüllt alle Anforderungen“, 
(Interview Händler 3).  

Gefragt nach den aktuellen strukturellen Verän-
derungen entlang der Obst- und Gemüsewertschöp-
fungsketten wurden, wie in Tabelle 8 dargestellt, be-
sonders der Strukturwandel und die damit einherge-
hende Abnahme der Zahl der Betriebe genannt 
(9 Nennungen). Während besonders die kleineren 
Betriebe aufgeben, entstehen immer größere und zu-
nehmend spezialisiertere Betriebe, die durch „Econo-
mies of Scale“ Wettbewerbsvorteile haben: „Ganz 
klassisch, die kleineren Betriebe um uns herum geben 
auf. Für die lohnt sich die Produktion einfach nicht 
mehr. Da ist man als größerer Betrieb oder besser 
gesagt als Unternehmen einfach krisenfester aufge-
stellt und kann sich besser positionieren. Es wird grö-
ßere Betriebe geben, die Arbeiten bei sich bündeln 
können, mit modernster Technik, Logistik und Verar-
beitung. So wird das zukünftig aussehen“, (Interview 
Erzeuger 2). Weiterhin wurde angegeben, dass die 
Konzentration des Lebensmitteleinzelhandels weiter 
zugenommen hat, einhergehend mit einer Verkürzung 
der Wertschöpfungsketten: „Vertikale Integration ist 
stark zu verzeichnen. Für viele Handelsketten ist das 

Tabelle 7. Obst- und Gemüsearten mit steigender Nachfrage 
 Erzeuger Handel Verarbeitung 
Gemüse Salat: Rucola, Baby Leaf, Feldsalat 

Tomaten, Spargel, Karotten, Kürbisse, 
alle Kohlarten 

Bunte Salatmischungen, Champignons, 
Retro-Sorten (Pastinaken, Topinambur) 

Alle Kohlarten, vor allem Grünkohl 
Retro-Sorten (Karotten, Rote Beete, 
Steckrüben) 

Obst Strauchbeeren, Äpfel, Kirschen Strauchbeeren, Äpfel, Avocados,  
Mangos, Ananas 

Äpfel, Birnen, Strauchbeeren 

Quelle: eigene Darstellung 

Tabelle 8. Veränderung entlang der Obst- und Gemüsewertschöpfungsketten 
Erzeuger Handel Verarbeitung 
Reduzierung der Zahl der Betriebe (5) Reduzierung der Zahl der Betriebe (3) Reduzierung der Zahl der Betriebe (1) 
Tendenz zu spezialisierten großen Betrie-
ben (3) 

Vertikale Integration durch Lebensmittel-
einzelhandel (2) 

Trend zu großen Unternehmen (1) 

Konzentration des Lebensmitteleinzel-
handels (2) 

Reduzierung Erzeugerorganisationen/ 
Großhandel (1) 

Eröffnung von mehr Produktionsstätten (1) 

Wertschöpfungskette wird kürzer (2)   
In Klammern: Anzahl der Experten, die die Veränderung spontan im Interview beschrieben haben.  
Quelle: eigene Darstellung  
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die Maßgabe, wie sie ihre Wertschöpfungskette än-
dern wollen. Sämtliche Zwischenhändler, mit denen 
jahrelang zusammengearbeitet wurde, die werden 
ausgeschlossen“, (Interview Händler 2). 

Gefragt nach den zukünftig größten Herausforde-
rungen führten fünf der befragten Experten die Prob-
lematik des Arbeitskräftemangels vor allem in der 
Erzeugung und der Verarbeitung als eine Entwicklung 
an, die an Bedeutung für das Management der Unter-
nehmen auf den unterschiedlichen Wertschöpfungs-
stufen gewinnen wird, wie die folgenden Interview-
statements beispielhaft zeigen: „Die größten Heraus-
forderungen... (...) ... die Saisonarbeitskräfte für die 
Produktion. (…)“, (Interview Handel 1). „(…) Dann 
noch Arbeitskräfte, wir arbeiten ganz wenig mit Leih-
arbeitern, wenn, nur bei der Containerbeladung. Also 
das merken wir schon, für einfache Arbeiten Personal 
zu finden, aber auch bei Facharbeitskräften, es ist 
nicht leicht, Mitarbeiter zu finden. Das sind für uns 
wirklich die größten Herausforderungen“, (Interview 
Verarbeitung 2). „(…) Dann wird es in Zukunft große 
Herausforderungen im Bereich der Arbeitskräfte ge-
ben. (…)“, (Interview Erzeuger 3). 

Die Schwankungen der Ernteerträge und -
qualitäten aufgrund klimatischer Veränderungen und 
unvorhersehbarer Wetterereignisse und die daraus 
resultierenden Preisschwankungen stellen aus Sicht 
der befragten Experten die Akteure der Wertschöp-
fungsketten ebenfalls vorzunehmende Herausforde-
rungen in der Unternehmensplanung: „(…) Je nach-
dem, wie bei uns die Ernte ist, da haben wir ja schon 
die größten Ernteschwankungen und Preise gehabt. 
So wie wir das beobachten, mit dem Wetter, mit den 
Jahreszeiten, das verwäscht ja immer mehr. Ich glau-
be, das wird zukünftig die größte Herausforderung“, 
(Interview Handel 5). 

Gleichzeitig hat nach Aussage der Experten der 
Umfang der Bürokratie deutlich zugenommen, bis hin 
zur Existenzbedrohung auf den Produktionsstufen der 
Obst- und Gemüsewertschöpfungsketten. So haben 
„viele kleine Betriebe (...) aufgehört und werden das 

auch noch weiterhin tun. Das hat alles mit der Büro-
kratie zu tun. Die werden auch der ganzen Anforde-
rungen nicht mehr Herr; QS, IFS und wie sie nicht 
noch alle heißen. Dann Verpackungsauflagen, hier ist 
auch so viel zu beachten. Sieben verschiedene Zertifi-
zierungen – das ist einfach nicht zu bewerkstelligen. 
Für die Produkte, der Nachweis der Qualität ist schon 
wichtig, aber für die Betriebe ist es mittlerweile Schi-
kane“, (Interview Erzeuger 3). Obwohl die Zertifizie-
rungsanforderungen als Herausforderung betont wer-
den, waren sich alle Experten dennoch darin einig, 
dass diese eine notwendige Absicherung darstellen. 
Verarbeiter 2 formuliert dies in der Aussage: „(…) in 
einem gewissen Maße muss das schon sein.“ 

5  Fazit und Ausblick 

Obwohl die Produktgruppen Obst und Gemüse viele 
aktuelle Ernährungstrends im Lebensmittelbereich wie 
„vegan“, „vegetarisch“, „glutenfrei“, „industriezucker-
frei“ oder „Super Foods“ und „Gesundheit“ bedienen, 
unterlag der Gesamtkonsum in Deutschland im Zeit-
raum der vergangenen zehn Jahre nur geringfügigen 
Veränderungen (DESTATIS, 2019a, b). Betrachtet man 
jedoch die Wertschöpfungsketten der einzelnen Obst- 
und Gemüsearten getrennt voneinander, spiegeln sich 
die beschriebenen Trends in den Veränderungen der 
nachgefragten Mengen, der Anbauflächen und der 
Erzeugerpreise wieder. Beispielsweise gleicht die Zu-
nahme der Anbaufläche und der Konsummenge von 
Beerenobst (vgl. Kapitel 2), zu denen auch das oft als 
Super Food bezeichnete neue Trendobst Heidelbeere 
zählt, die Abnahme der Apfelabsatzmenge der letzten 
Jahre in großen Teilen aus. Diese Entwicklung steht 
wegen des Super-Food-Images und der leichteren 
Snackfähigkeit der Heidelbeere im Einklang mit den 
von den befragten Experten benannten Trends „Con-
venience“ (inkl. Kleinpackungen) und „Gesundheit“. 
Gleichzeitig widerspricht sie jedoch den ebenfalls 
angeführten Regionalitäts- und Nachhaltigkeitstrends, 

Tabelle 9. Zukünftige Herausforderungen in der Obst- und Gemüsebranche 
Erzeuger Handel Verarbeitung 
Arbeitskräfte (3) 
Preispolitik (3) 
Pflanzenschutz (3) 
Zertifizierung (1) 
Ernteschwankungen (1) 
Wertschätzung (1) 
Onlinehandel (1) 

Preispolitik (2) 
Arbeitskräfte (1) 
Onlinehandel (1) 
Zertifizierung (1) 
Ernteschwankungen (1) 
Kommunikation mit dem Verbraucher (1) 
Qualitäten der Produkte (1) 

Arbeitskräfte (1) 
Ernteschwankungen, die die Verfügbarkeit 
und Qualitäten beeinflussen (1) 
Zertifizierung (1) 
Wettbewerbsdruck (1) 

In Klammern: Anzahl der Experten, die die Herausforderungen spontan im Interview beschrieben haben. 
Quelle: eigene Darstellung; 
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wobei die Regionalität in der Literatur oft als Hand-
lungsfeld der Nachhaltigkeit bezeichnet wird (ZÜHLS-
DORF und SPILLER, 2012). Denn während Deutsch-
land bei Äpfeln einen hohen Selbstversorgungsgrad 
aufweist, werden Heidelbeeren außerhalb der Saison 
wegen ihrer hohen Verderblichkeit und geringen La-
gerfähigkeit zu hohen Anteilen importiert und über 
große Entfernungen transportiert. Weiterhin werden 
für Transport und Vermarktung umfangreich Plastik-
verpackungen verwendet (AMI, 2019ab), deren Re-
duktion von den Experten als Nachhaltigkeitstrend bei 
Obst und Gemüse besonders hervorgehoben wurde. 
Verbrauchertendenzen bezüglich der Verringerung 
des Pflanzenschutz- und Düngemitteleinsatzes lassen 
sich in wachsenden Marktanteilen für Bio-Obst und  
-Gemüse erkennen, als Trend wurde dies jedoch nur 
von einem Experten aus dem Handel benannt.  

Die zunehmende Bedeutung von Vertrauensei-
genschaften für die Verbraucher beim Obst- und Ge-
müsekonsum geht einher mit einer zunehmenden Aus-
differenzierung der Zertifizierungs- und Labelland-
schaft. Für die landwirtschaftlichen Betriebe bedeutet 
dies eine weitere Zunahme der bürokratischen Anfor-
derungen sowie der Investitions- und Produktionskos-
ten. Besonders kleine Betriebe haben Schwierigkeiten, 
solchen Managementanforderungen gerecht zu wer-
den, was den Strukturwandel zugunsten spezialisierter 
Großbetriebe beschleunigt. Gleichzeitig sehen sich die 
Erzeuger von Obst und Gemüse in Deutschland einer 
zunehmenden Konzentration und Vertikalisierung im 
nachgelagerten Bereich gegenüber; dies ist eine Ent-
wicklung, die auch der Forderung der Konsumenten 
nach höherer Transparenz bezüglich der Vertrauens-
eigenschaften in den Obst- und Gemüsewertschöp-
fungsketten zuzuschreiben ist. 

Bereits ein halbes Jahr vor Beschluss des Agrar-
pakets beklagten viele Experten der Obst- und Gemü-
seerzeugung den Pflanzenschutz als eine der zukünftig 
zentralen Herausforderungen, eine Wahrnehmung, die 
sich inzwischen noch verstärkt haben dürfte (AMI, 
2020). Ähnliches gilt auch für die durch immer häufi-
gere Extremwetterlagen verursachten Qualitätsschwan-
kungen und Ernteausfälle, die Akteure aller Stufen der 
Wertschöpfungsketten zunehmend unter Druck setzen. 
Um solche Produktionsunsicherheiten zu verringern, 
stehen auch Landwirte im Gartenbau zunehmend 
komplexeren Investitionsentscheidungen gegenüber, 
wie z.B. für Bewässerungsanlagen, Gewächshäuser 
und Folientunnel. Besonders letztere stehen jedoch 
nicht mit den zunehmenden gesellschaftlichen Nach-
haltigkeitsanforderungen im Einklang, da Folientun-

nel aus großflächigen Kunststoffbahnen bestehen und 
in der Wahrnehmung vieler Konsumenten eine Form 
der Flächenversiegelung darstellen. Hinzu kommen 
noch Herausforderungen bei der Arbeitskräfteakquise, 
da der im Gartenbau traditionell hohe Arbeitskräfte-
bedarf (FRIEDRICH und THEUVSEN, 2012) in Deutsch-
land einem landwirtschaftlichen Fach- und Saison-
arbeitskräftemangel gegenübersteht (OTTER at al., 
2018). Ein steigendes Lohnniveau, das die Wettbe-
werbsfähigkeit des deutschen Gartenbaus herabsetzt, 
sowie die Möglichkeit der Investition in autonome 
Technik, um die Arbeitskräftelücke auszugleichen, 
stellen zusätzliche Managementherausforderungen dar.  

Insgesamt finden sich in der Obst- und Gemüse-
branche ähnliche Nachhaltigkeitskonfliktfelder wie in 
der übrigen deutschen Agrar- und Ernährungswirt-
schaft. Zunehmend stellen sie eine zusätzliche Ma-
nagementherausforderung für Gartenbaubetriebe dar, 
die voraussichtlich auch zukünftig rein pflanzenbauli-
che Themen weiter in den Hintergrund drängen wer-
den (AMI, 2019ab; AMI, 2020). Durch die derzeit 
omnipräsente Nachhaltigkeitsdebatte wird eine Ver-
änderung hinsichtlich klimaneutralerer Anbauverfah-
ren und nachhaltigerer Verpackungen zukünftig auch 
in dieser Branche unumgänglich sein. Damit diese 
Herausforderungen für die kleineren Betriebe nicht 
zum Ausschluss vom Markt führen, sind betriebs-
übergreifende Zusammenschlüsse auf Erzeugerebene 
sinnvoll, ebenso wie die Auslagerung bürokratischer 
Aufgaben auf externe Dienstleister. Gerade betriebs-
individuelle Änderungen der Verpackungsart oder des 
Herstellungsprozesses oder die Nutzung neuer Sorten 
bieten für Erzeuger aber auch Chancen, wie die Be-
dienung von Nischenmärkten. Dieses Potenzial hat 
der Handel ebenfalls erkannt und bietet Obst und Ge-
müse bereits ohne Verpackungen bzw. mit alternati-
ven Verpackungen, wie dem wiederverwendbaren 
Frischenetz, an. In wissenschaftlichen Untersuchun-
gen sollten deshalb mit Hilfe repräsentativer Exper-
ten-, Landwirte- und Verbraucherbefragungen weiter 
untersucht werden, inwiefern neue strategische Be-
triebskonzepte langfristig die „license to operate“ der 
deutschen Gartenbaubetriebe sichern und gleichzeitig 
deren Wettbewerbsfähigkeit erhalten können. 
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